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028-863  
Zweckverband zur Wasserversorgung 
„Konnersreuther Gruppe“  
 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 

I. 
 

Der Zweckverband zur Wasserversorgung „Konnersreuther Gruppe“ hat in der Verbandsversammlung am 
29.06.2026 folgende Änderungssatzung beschlossen die nachstehend im Amtsblatt des Landkreises 
Tirschenreuth im Volltext bekanntgemacht wird: 
 

2. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung vom 19.07.2013  
für den Zweckverband zur Wasserversorgung der Konnersreuther Gruppe  

 
vom 08.07.2026 
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Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Konnersreuther Gruppe erlässt aufgrund Art. 44 des 
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
20. Juni 1994 (GVBl. S. 555, 1995, S. 98, BayRS 2020-6-1-I), das zuletzt durch § 4 des Gesetzes vom 
23. Dezember 2025 (GVBl. S. 637) geändert worden ist mit Beschluss der Verbandsversammlung 
vom 29.06.2026 folgende 2. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung vom 19.07.2013 für den 
Zweckverband zur Wasserversorgung der Konnersreuther Gruppe: 

 
§ 1 

Änderungen 
 

(1) In § 7 der Verbandssatzung vom 19.07.2013 wird Abs. 1 gestrichen und durch folgenden Abs. 1 
und Abs. 2 ersetzt:  

 
(1) 1Bis zur Einführung eines Ratsinformationssystems werden die Verbandsmitglieder schriftlich 
unter Beifügung der Tagesordnung zu den Sitzungen eingeladen. 2Der Tagesordnung sollen wei-
tere Unterlagen, insbesondere Beschlussvorlagen, beigefügt werden, wenn und soweit das sach-
dienlich ist und Gesichtspunkte der Vertraulichkeit sowie des Datenschutzes nicht entgegenstehen. 
3Die Ladungsfrist beträgt 5 Tage; sie kann in dringenden Fällen auf 2 Tage verkürzt werden. 4Der 
Sitzungstag und der Tag des Zugangs der Ladung werden bei der Berechnung der Frist nicht mit-
gerechnet. 
 
(2) 1Nach Einführung eines Ratsinformationssystems werden die Verbandsmitglieder mit ihrem 
Einverständnis elektronisch zu den Sitzungen eingeladen. 2Bei der elektronischen Einladung wer-
den der Sitzungstermin und der Sitzungsort durch eine E-Mail und die Tagesordnung durch einen 
mit dieser E-Mail versandten Link auf ein in einem technisch individuell gegen Zugriffe Dritter ge-
schützten Bereich (Ratsinformationssystem) eingestelltes und abrufbares Dokument mitgeteilt. 
3Die Tagesordnung geht zu, wenn die E-Mail nach Satz 2 im elektronischen Briefkasten des Emp-
fängers oder bei seinem Provider abrufbar eingegangen und üblicherweise mit der Kenntnisnahme 
zu rechnen ist. 4Weitere Unterlagen nach Abs. 1 Satz 2 werden grundsätzlich nur elektronisch im 
Ratsinformationssystem zur Verfügung gestellt. 5Absatz 1 Sätze 3 und 4 gelten auch nach Einfüh-
rung eines Ratsinformationssystems fort. 6Ist eine elektronische Sitzungsladung ausnahmsweise 
seitens der Verwaltung technisch oder rechtlich unmöglich, werden die Verbandsmitglieder schrift-
lich entsprechend Abs. 1 geladen. 
 
(3) Der bestehende Abs. 2 bleibt inhaltlich unverändert und wird zu einem neuen Abs 3. 

 
(4) In § 14 Absatz 1 Nr. 1 der Verbandssatzung vom 19.07.2013 wird die Zahl 7.001 gestrichen 
und durch die Zahl 10.001 ersetzt. 

 
(5) In § 17 Absatz 2 Satz 4 der Verbandssatzung vom 19.07.2013 wird die Zahl 7.000 gestrichen 
und durch die Zahl 10.000 ersetzt. 
 

  
§ 2 

In-Kraft-Treten 
 
Diese 2. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung vom 19.07.2013 tritt am Tag ihrer Bekannt-
machung in Kraft. 

 
Konnersreuth, 08.07.2026 
Zweckverband zur Wasserversorgung der Konnersreuther Gruppe 
gez. Andreas Malzer, Verbandsvorsitzender 
 
  



Seite 115 A M T S B L A T T  

 
II. 

Diese Änderungssatzung kann auch während der üblichen Öffnungszeiten (Mo bis Fr von 8:oo bis 
12:oo Uhr sowie  Do von 13:3o bis 17:3o Uhr) in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes im Rathaus 
Konnersreuth, Zimmer 13, Hauptstraße 17, 95692 Konnersreuth eingesehen werden. 
 
 
Konnersreuth, 08.07.2026 
gez. 
Andreas Malzer, Verbandsvorsitzender 
 
 
 
 ___________________________________________________________________________________________   

 
 
 
022/1-13 Sch 

 
 

Verordnung 
 

zur Änderung des Gebiets des Marktes Mähring und der Stadt Tirschenreuth, Landkreis Tirschen-
reuth 

 
Vom 14.07.2026 

 
 
 
Auf Grund von Art. 11 und 12 der Gemeindeordnung erlässt das Landratsamt Tirschenreuth folgende Ver-
ordnung: 
 
 

§ 1 
 

Innerhalb des Landkreises Tirschenreuth treten folgende Änderungen der Gemeindegebiete ein: 
 

 
Flurstück 

 
Gemarkung 

 
Fläche 
 in m² 

Ausgliederung 
aus dem Gebiet 

Eingliederung in 
das Gebiet 

Gemarkung 

 
170/1 

 
Dippers-
reuth 

 
18 

 
Mähring 

 
Tirschenreuth 

 
Matzersreuth 
 

 
1945/1 

 
Matzers-
reuth 

 
67 

 
Tirschenreuth 

 
Mähring 

 
Dippersreuth 
 

 
Mit den kommunalen Grenzen ändern sich gleichzeitig die Grenzen der Gemarkungen Dippersreuth und 
Matzersreuth (Nr. 3.1 Bekanntmachung über das Verfahren bei Änderungen in der Benennung, im Bestand 
und in der Begrenzung von Gemarkungen (GmkgÄndBek) vom 19.09.2006 (FMBl. S. 183)). 
 
 

§ 2 
 

Diese Verordnung tritt am 1. August 2026 in Kraft. 
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Tirschenreuth, den 14.07.2026 
Landratsamt Tirschenreuth 
 
gez 
 
Schraml 
 
 
 ___________________________________________________________________________________________   

 
 
 
Landratsamt Tirschenreuth 
Az. 1711/01/240/Ma 
 
 
 
Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetzes – BImSchG; 
Antrag immissionsschutzrechtliche Genehmigung nach § 16 BImSchG für die wesentliche Ände-
rung der Biogasanlage der Biogas WKW GbR, vertreten durch die Gesellschafter Andreas Wolfrum, 
Marco Kreger und Josef Wurm jun., Matzersreuth 1, 95643 Tirschenreuth, Fl.-Nr. 4/1, Gemarkung 
Matzersreuth 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Das Landratsamt Tirschenreuth hat in der oben bezeichneten Angelegenheit am 24.06.2026 unter dem 
Aktenzeichen 1711/01/23/Ma folgenden Bescheid erlassen: 
 
Der verfügende Teil des o. g. Bescheides lautet: 
 
A. Genehmigung 
1 Errichtung und Betrieb: 

Die Biogas WKW GbR, Matzersreuth 1, 95643 Tirschenreuth vertreten durch die Gesellschafter 
Albert Wolfrum, Marco Kreger und Josef Wurm jun. wird die Genehmigung erteilt, die auf dem 
Grundstück mit der Fl.-Nr. 4/1, der Gemarkung Matzersreuth / Stadt Tirschenreuth befindliche Bi-
ogaserzeugungsanlage zu ändern.  

 
Die Genehmigung umfasst dabei folgende Maßnahmen: 
- Erhöhung der jährlichen Gasproduktionsmenge von 2,1 Mio Nm³/a auf 2,7 Nm³/a   und  
- Anpassung der Inputstoffzusammensetzung  

 
2 Erlöschen der Genehmigung  

(…) 
 
B. Der Genehmigung liegen folgende, mit dem Genehmigungsvermerk des Landratsamtes Tirschen-

reuth vom 24.06.2026 versehene Antragsunterlagen zu Grunde, deren Inhalt zum Bestandteil die-
ses Bescheides erklärt wird: 
Die Anlage ist nach Maßgabe der o. g. Antragsunterlagen zu errichten und zu betreiben, soweit 
nicht Bestimmungen dieses Bescheides, die Betriebs- und Verfahrensbeschreibung in diesem Be-
scheid und Prüfvermerke in den Antragsunterlagen von der Planung abweichende Regelungen 
treffen. 
 

C.  Die o. g. immissionsschutzrechtliche Genehmigung ist mit Auflagen und Hinweisen zu den 
Bereichen Luftreinhaltung, Lärmschutz und Abfallwirtschaft versehen. 

 
3 Die Biogas WKW GbR hat als Antragsteller die Kosten des Verfahrens zu tragen. 
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Rechtsbehelfsbelehrung: 
  

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden 
bei dem  
 

Bayerischen Verwaltungsgericht Regensburg in 93047 Regensburg, 
 

Postfachanschrift: Postfach 11 01 65, 93014 Regensburg, 
Hausanschrift: Haidplatz 1, 93047 Regensburg, 

  
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
  

­ Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine recht-
lichen Wirkungen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen 
Sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de). 

­ Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung 
eine Verfahrensgebühr fällig. 

 
Hinweise: 
 
Der Genehmigungsbescheid im vollen Wortlaut sowie die Planunterlagen und Beschreibungen (ausgenom-
men alle Angaben, die Geschäfts- oder Betriebsgeheimnisse enthalten) können in den nächsten zwei Wo-
chen nach der Bekanntgabe von den Beteiligten (Beteiligte sind alle, deren rechtliche Interessen durch den 
Ausgang des Verfahrens berührt werden können), während der allgemeinen Dienststunden im Landrats-
amt Tirschenreuth, Dienstgebäude III, Mähringer Str. 9, Zimmer 2, eingesehen werden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass mit dem Ende der Auslegefrist die Zustellung als bewirkt gilt, d. h. von 
diesem Zeitpunkt an läuft die Klagefrist von einem Monat. Nach Ablauf der Klagefrist sind alle öffentlich-
rechtlichen Einwendungen gegen das Vorhaben ausgeschlossen. Die Zustellung der immissionsschutz-
rechtlichen Genehmigung an die Beteiligten wird hiermit durch die öffentliche Bekanntmachung ersetzt. 
 
Tirschenreuth, den 15.07.2026 
 
 
 
Hubert Schicker 
Landrat 
 
 
 
 
 
 
 
____________________________________________________________________________________ 
 
 
 
 Der Landrat in Tirschenreuth 
 gez. Schicker 
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